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Ich bin die Kraft in euch. Ich, euer ur-heiliger Vater, segne euch und bitte euch, denkt an die Kraft in euch: in euch bin Ich, in euch ist Mein Sohn Jesus Christus. Und so ihr in die Stille geht, fühlt ihr, daß Ich in euch bin. So fragt Mich, was ihr wissen wollt, in eurem Inneren, und ihr werdet die persönliche Antwort von Mir bekommen. So fragt in der Stille: „O Vater, was muß ich tun?“ Und Ich werde euch, jedem einzelnen, Antwort geben.

So geht, wie es der Bruder hier gesagt hat, in die Stille. Wenn ihr des nachts erwacht, so sagt: „Vater, ja ich weiß, Du bist in mir und ich kann Dich fragen: Was soll ich tun? Wie ist es in der Jetzt-Gegenwart?", denn ihr sollt leben im Heute. Heute ist eure Stunde. Was morgen sein wird, werdet ihr dann erfahren, wenn es soweit ist.

Friede sei mit euch und strahlt die Liebe hinaus. Wenn ihr eurem Nächsten begegnet, schaut ihn an und ihr seht, daß Ich in ihm bin und segnet ihn. Segnet ihn in Meinem Namen, denn Ich bin die All-Gegenwart in euch und um euch, in jedem Baum, in jedem Halm und jedem kleinen Tierchen. So seid demütig und neigt euch vor dem geringsten eurer Brüder und Ich werde sagen: Ihr seid Meine wohlgeratenen Kinder. Denn der Friede zieht in euer Herz ein und ihr werdet demütig und bescheiden. Denn die Bescheidenheit in eurem Leben ist sehr wichtig, da ihr mehr Verständnis für eure Brüder und Schwestern entwickelt.

Die Liebe habe Ich euch in euer Herz gesenkt und Mein Sohn Jesus Christus, der für euch über diese Erde gegangen ist, wird wieder im Geiste erscheinen und ihr werdet Ihn sehen. Aber nicht mehr als Mensch auf dieser Erde, sondern Er hat als Mensch Seine Aufgabe, die Er bekommen hat und selbst gewollt hat, erledigt. Er hat euch den Funken in euer Herz gelegt. Er hat euch Seinen Anteil gegeben und ihr müßt dieses Erbteil wieder zurückbringen. Er hat euch die Impulse gegeben. Er hat für euch das Kreuz getragen und Ich, euer Vater, habe Mein Wohlgefallen gehabt.

Und so, wie Ich Meinen Sohn in Meine Arme genommen habe, so nehme Ich euch alle in Meine Arme und freue Mich, wenn ihr wieder heimkommt und euer Erbe in Empfang nehmen könnt. Die Seele ist das Wichtigste, was ihr besitzt. Denn was habe Ich euch gegeben in eure Seele? Ich habe euch die Möglichkeiten gegeben, zu schaffen und zu wirken, auf daß diese neue Erde entstehen konnte, diese neue Erde, auf die Ich so viel Wert lege. Denn es ist damals in die Tiefe gegangen, um zurückzuholen. Ihr habt auf dieser Erde Strahlungen, die aus den Himmeln kommen und konntet euch diese Erde, die so reich gesegnet ist, zu eurem Untertan machen.

Aber Ich sage euch, die Menschheit hat nicht verstanden, sondern hat diese Erde ausgebeutet und nicht nur untertan gemacht. Und so sind viele Geistwesen unterwegs und geben euch Hilfestellungen, auf daß ihr diese neue Erde mit eurem Segen und eurer Liebe neu gestalten könnt. Denn ihr seid alle Mitgestalter dieser Erde. Mit eurem Wissen, mit eurer Liebe, mit eurem Herzen seid dabei. Geht segnend über diese Erde, und wenn ihr Stolpersteine entdeckt, so sagt: „O Jesus Christus, der Du über diese Erde gegangen bist, hilf uns!“ Und Er, der Gütige, der Liebenswerte, der euch alle liebt, wird euch helfen. Und Ich, euer Vater, tue auch Mein übriges. Aber ihr müßt Erfahrungen sammeln. Erfahrungen, die dann eingebracht werden in diese Erde.

So, Meine geliebten Kinder, geht in die Stille. Verbindet euch mit eurem Inneren, denn Ich habe diese Seelen geschaffen. Ich, euer urheiliger Vater, habe euch die Liebe in euer Herz gesenkt. So hört und fühlt, was Ich euch mitgegeben habe. Erahnt es, horcht, spürt, seht! Seht in die Natur! Sprecht mit den Bäumen. Sprecht mit den Naturgeistern! Sprecht mit den Elfen! Alle sind um euch und sie sind auch hier versammelt. Horcht, fühlt, wie sie euch berühren, wie sie euch lieben. Spürt die Ausstrahlung der Bäume! Spürt die Seele der Tiere! Sie berühren euch. Sie sprechen mit euch. Sie lieben euch. Und so geht mit Liebe mit allem um.

Freut euch über jeden Sonnenstrahl, über jeden Tropfen Regen. Da drin ist Geist, ist Leben. Jeder Tropfen, der eure Erde bedeckt, läßt sprießen das Gras, die Blumen, die Bäume. In der Erde sind Quellen, die euch reinigen, die euch heilen. Spürt, wenn ihr euch auf den Rasen legt, die heilige Mutter Erde, die euch berührt, die euch liebt. Segnet sie, horcht hinein, was sie euch sagt. Ihr werdet die Empfindungen bekommen. Freut euch über alle Empfindungen, die ihr wahrnehmt, wenn ihr über diese Erde geht und mit den Bäumen sprecht, die Bäume berührt - den Frieden, wenn die Bäume rauschen, wenn der Wind sich in ihnen verfängt, wie daraus ein Lied entsteht.

Nehmt wahr das Rauschen der Bäume, das Rauschen der Kornfelder, die euch Nahrung geben, das Obst, das herabfällt, euch direkt in den Schoß und ihr euer tägliches Essen bekommt. Dankt dafür. Lobt und preist alles, was euch gegeben wird. Seid dankbar, seid nicht unzufrieden, denn ihr, die ihr hier in diesem Lande lebt, euch geht es gut. Denkt an eure Geschwister außerhalb dieses Landes. Segnet, auf daß ihnen auch das Obst in den Schoß fällt und daß ihnen, wenn Not herrscht, geholfen wird. Ihr könnt mit Gedanken, mit Gebeten so viel erreichen, denn Ich, euer urheiliger Vater, bin in allem was lebt und was auf dieser Erde beheimatet ist. Ich nehme niemanden aus. Ich liebe alles, was erschaffen worden ist. Ob dunkel oder hell, Ich, euer Vater, bin in allem.

Und so segne Ich euch, Meine geliebten Kinder, auf daß Ich sagen kann, ihr seid Meine wohlgeborenen Kinder, Meine Geliebten, auf die Ich Mich verlassen kann, und ihr macht Mich glücklich. So betet für die, die nicht in diesem Wohlstand leben, auf daß ihnen die Augen geöffnet werden und sie Gutes tun. Denn, wie ihr sagt, wie man in den Wald hinein ruft, so kommt es zurück. Und so ihr die Liebe und das Licht und den Segen hinein ruft in den Wald, so werdet ihr es zurück bekommen. Und bedenkt, Meine geliebten Kinder, auf euer Inneres kommt es an. Das Innere kehrt sich nach außen, auf daß alles sichtbar werde. So schenkte Ich euch das unendliche Licht aus der Urzentralsonne, auf daß ihr erblüht wie die Sonne und ihr es zurück bekommt.

So kehrt euer Inneres nach außen, und ihr leuchtet. Ihr leuchtet wie die Sonnen. Und das wünsche Ich Mir von euch. Und so breite Ich Meine Arme aus und lege jedem einzelnen Meine Hand aufs Haupt. Verspürt ihr Meine Liebe, Meine unendliche Liebe in euch? Friede sei mit euch und Meine Gnade schütte Ich über euch aus.


Amen
[Ed]

Meine geliebten Erdengeschwister, Ich bin die Liebe unseres hochheiligen Vaters und Ich bin gesandt, euch einzuholen, euch näherzubringen zum Herzen des Schöpfers allen Seins. O ihr Geliebten, spürt die Liebe-Kraft in euch, wie sie euch verändern möchte, ja wie sie euch erfüllen möchte in eurem ganzen Sein, in eurer ganzen Wesenheit.

Die Liebe unseres himmlischen Vaters ist immer bei euch, alle Zeit und auf Ewigkeit. Dies vergeßt nicht, so bitte Ich euch, und schwingt euch ein auf diese Liebe-Frequenz, die euch emportragen möchte, die euch ausstatten möchte mit all den Kräften, die vom Vater kommen.

O ihr, Meine Geliebten, schaut auf Mein Leben, so wie Ich dereinst Meinen Fuß über eure Erde lenkte und nehmt Beispiel an dem, was euch überliefert ist und was euch in den Neuoffenbarungen mitgeteilt wird. Denn all dies zusammen läßt in euch das große Mosaikbild entstehen, welches euch heilig ist, dem ihr nachfolgen könnt auf Meinen Spuren, auf den Spuren der ewig-heiligen Liebe.

Es ist der Vater selbst, die sich euch entgegen neigt und der euch mit Seinen Kräften hinanzieht. Seid ihr losgelöst und befreit von all den Bindungen, von all den Verhaftungen, die euch hier in der Materie festzuhalten suchen, dann könnt ihr, und sei es auch nur zeitweise z. B. im Schlaf oder in bestimmten angehobenen Wachzuständen, euch einschwingen auf den Liebe-Strahl, der vom Vater kommt. Euch werden dann Einsichten gewährt, ihr dürft Zusammenhänge schauen mit dem geistigen Auge und ihr könnt verstehen auf eine innige Art, Ich möchte sagen ‚mit den Augen der Liebe‘, was der Vater in Seinem Liebe-Plan vorgesehen hat.

Alles was geschieht ist auf Errettung ausgerichtet, zielt ab auf Anhebung, auf ein Emporführen in eine neue Stufe des Seins. All das, was hinter euch liegt, belastet euch nicht mehr, sondern es fällt von euch ab wie schwere Gewichte und ihr könnt aufsteigen näher hin zu unserem Vater. Er wirkt in allem. Wenn ihr einmal fähig geworden seid, im kleinsten Sein Ihn zu erblicken, Sein Wirken zu erkennen, dann werdet ihr mit innerer Freude erfüllt und ihr versteht, daß ihr nicht alleine seid, sondern umgeben von all dem, was Er mit Seinem Geist angereichert hat. Alles kann euch dann Aufschluß geben über eure Fragen, über eure Ziele, über das, was ihr wissen wollt, wohin ihr euren Fuß setzen mögt.

Letztlich fließt alles zurück in die großen Bahnen des Liebe-Stroms, der vom Vater ausgegangen ist, sich aufgeteilt hat in viele kleine Rinnsale und nun mit Mächtigkeit zurückfließt zu Seinem Herzen. Seid ihr bereit, euch von dieser Welle tragen zu lassen, dann ist es für euch ein leichtes, Schritt für Schritt auf eurem persönlich gewählten Pfad voranzugehen und nebenbei noch viele andere mitzunehmen, Saatkörner der Liebe und der Erkenntnis der göttlichen Weisheit auszustreuen für einen jeden, den ihr erreichen könnt.

So seht, auch ihr erfüllt eine Aufgabe im großen göttlichen Plan. Und dieser Aufgabe, so bitte Ich, stellt euch. Es wird ein Glücksgefühl in euch entstehen, wenn ihr, sei es nach Müh und Plag und mancher Anstrengung, am Ziel eures Strebens anlangt, wenn ihr, getragen und gestützt von den Boten Gottes, euren Weg macht, wie ihr so sagt, und dabei euch euren Geschwistern zuwendet, ja all dem, was euch umgibt, und es mit der inneren Strahlkraft, die euch ständig zufließt, erfüllt, anreichert und neu ausrichtet, wenn es sein muß, auf die Liebe-Kraft, auf das Liebe-Wirken unseres himmlischen Vaters. Und Er, das wißt ihr, hat Seine Freude an euch. Er wird euch entgegeneilen, so wie der Vater dem verlorenen Sohn in dem Gleichnis, das ihr kennt, entgegengeeilt ist und es wird große Freude sein in den heimatlichen Gefilden, wenn ihr dereinst wieder auftaucht, zurückkehrt in den Schoß der Gemeinschaft, die der Vater euch allen gewährt.

So schreitet hinan, so bitte Ich, so manchen Berghang, so manche schwierige Wegstrecke, über manche Stolpersteine, die euch in den Weg kommen. Laßt euch nicht abhalten von eurem Ziel. Behaltet es im Auge und laßt euch tragen von der Liebe-Kraft, die ihr in eurem Herzen empfangt. Denn die Liebe, und das wißt ihr, überwindet alles, auch den stärksten Schmerz, die größte Trauer, die tiefste Verzweiflung. Verbindet euch mit Mir, so bitte Ich, in eurem stillen Kämmerlein, in all der Not, die euch peinigt. Öffnet Mir euer Herz, laßt Mich in euch wirken, gestattet Mir Platz zu nehmen in eurem Herzen, euch zu erfüllen in eurem ganzen Wesen, und dann schaut auf das, was sich ereignet, wie manches nun in einem neuen Lichte erscheint und auf euch positiv zurückwirkt und ihr emporgetragen werdet von der inneren Kraft, die sich nun in euch mehr und mehr entwickelt.

Manches von dem, was Ich euch erklärt habe, ist euch geläufig und dennoch möchte Ich es erneut in euer Bewußtsein bringen, denn ihr seid mehr als ihr denkt ausgestattet mit himmlischen Kräften, die ihr in eurer Ebene der Materie wirken lassen könnt. Es sind unsichtbare Kräfte und dennoch wirkungsvoll. Es sind weit reichende Kräfte, ja alles durchdringende Kräfte, die nicht zurückschrecken müssen vor irgendwelchen Mauern oder sonstigen Begrenzungen im Irdischen, ja sogar jenseits der Zeitbegrenzungen können diese Kräfte wirken, wenn ihr euch ihnen hingebt.

All dieses ist für ein Menschenkind, so wie es bei euch aufwächst und erzogen wird, im ersten Augenblick nicht leicht zu verstehen. Aber ihr, die ihr euch innerlich schon auf einen Lernweg begeben habt, ihr könnt leicht all dieses verstehen und diese Kräfte handhaben und sie zum Wirken bringen. All dieses und noch viel mehr wird in der kommenden Zeit von euch verlangt. Darauf bereitet euch vor, so bitte Ich. Im entscheidenden Augenblick, wenn der Bräutigam in der Nacht erscheint, dann habt all das parat, was ihr geübt habt, was in euch zur Verwirklichung drängt - im rechten Augenblick, wenn ihr dann gefordert sein werdet.

Wiederum bitte Ich euch: Nehmt manches vorweg im Geiste, damit es euch leicht von der Hand geht, wenn ihr es einmal in die Wirklichkeit umsetzen müßt, wenn ihr euren Geschwistern Beistand zu leisten habt, wenn ihr in einer verwirrten Menge, dieses Beispiel möchte Ich euch geben, den Kernpunkt darstellen müßt, das Zentrum der klaren Gedanken in euch sein muß, wenn andere in Wirrnis, ja in Panik gelangen. Dann liegt es an euch, den Hebel herum zu reißen, neue Möglichkeiten aufzuzeigen und all das sich manifestieren zu lassen, was ihr im Geiste bereits vorweggenommen habt.

Vergeßt den Beistand nicht, so möchte Ich sagen, der euch allzeit gewährt wird, wenn ihr darum bittet. So seid gewiß, daß zur rechten Zeit am rechten Ort auch die Hilfe bereitsteht, um euch zu dienen, um euch zu stützen, um euch voran zu tragen zur Erfüllung eurer Aufgabe. Dafür segne Ich euch, dafür statte Ich euch aus mit Meiner Liebe-Kraft, hülle euch ein in Meinen Schutz und gebe euch mit Meinen inneren Frieden, damit ihr standhaft sein könnt und wegbereitend für viele andere.

So danke Ich euch für eure Bereitschaft, heute schon zu üben, sich vorzubereiten, in Meditationen sich zu versenken und vorwegzunehmen die Spannung, die Angst und die innere Hemmung, die euch eventuell zurückhalten könnte im entscheidenden Moment. Bearbeitet alle diese Gefühle, so bitte Ich, und dann schwingt euch mit Mir zusammen über dieses Geschehen hinaus, arbeitet an euch selbst, polt einiges um, richtet es noch mehr aus auf das Fließen der ewig-heiligen Liebe unseres Vaters und dann laßt euch fallen in das Geschehen, welches das kommen mag.

Ich grüße euch, ihr Meine Lieben, aus den lichten Himmeln und bin euch doch so nah. Gesegnet seid ihr in Meinem Lichte, in Meiner Liebe, in Meinem Frieden und ausgestattet mit der Kraft und Macht eines Gotteskindes, das in sich den Willen des Vaters erfüllen möchte. Dank sei euch, ihr Lieben, für alles was hier schon vollbracht habt und für all das, was ihr bereit seid in der Liebe-Hingabe zu tun für andere. Ich bin bei euch alle Zeit und wirke durch euch, wenn ihr es möchtet und erlaubt. Dann kann die Hand unseres himmlischen Vaters einen jeden erreichen und überall kann Sein Erbarmen und Seine Barmherzigkeit sichtbar werden.

So gehet hin, innerlich gestärkt und gekräftigt durch Mein Wort und durch Meine göttliche Liebe-Schwingung.


Amen
[Lo]

Meine geliebten Geschwister, ich grüße euch aus den lichten Himmeln. Ich, die ich mit euch gewandelt bin auf dieser Erde, grüße euch und möchte euch ein paar Tips geben.

Schließt euch zusammen! Stellt es euch so vor im Geiste, in Gedanken, wenn ihr meditiert. Stellt euch die Liebe vor, die Liebe als ein Bündel von Kraft, das strahlt zu jedem, den ihr erreichen wollt. Denn diese gebündelte Kraft ist stark, ist hell, ist Strahlung. So ihr gemeinsam diese Liebe-Kraft anruft, so schließen sich euch alle Wesen an, die diese Kraft aussenden. Und so ist es auch mit der Barmherzigkeit, mit der Geduld, mit dem Ernst, mit der Weisheit, mit dem Willen, den ihr gebraucht, und mit der Ordnung. Das sind alles gebündelte Kräfte. Ihr könnt sie anrufen. Ihr könnt euch mit diesen Kräften verbinden und sie hinausstrahlen. So erreicht ihr alle, die es wünschen, von dieser Kraft berührt zu werden. Und diese Kraft, die verstärkt sich durch jene, die es wünschen und sie weitergeben. So seid ihr eine Einheit in Gott, eine Einheit, die sich mit unendlicher Kraft um diese Erde bewegt. Und nicht nur um diese Erde, sondern hinausstrahlt in alle Ebenen.

So habe ich euch diesen Tip gegeben. Nun wendet ihn an im Namen Gottes und Jesus Christus - wie ich immer sagte: Gott wird es richten. Vertraut auf Gott, euren urheiligen Vater. Vertraut auf Jesus Christus und all die Wesen, die um euch sind, die euch beschützen, die euch führen, die euch mit Liebe umgeben. So laßt euch fallen im Namen des Vaters und sendet diese verstärkte Kraft aus. Und ihr werdet diese Kräfte verspüren, denn es sind viele auf dieser Erde, die nur warten, sich mit euch zu vereinigen. Diese Kräfte sind geistige Kräfte, Kräfte, die ihr verspüren werdet und die auf euch zurückkommen. Dann stellt euch vor diese Strahlung, dieses Glitzern, dieses Sich-verbreiten in allen Ebenen - und ihr werdet immer wieder neue Bestätigungen erhalten, daß diese Strahlung angekommen ist.

So wünsche ich euch Gottes Segen, den Segen unseres Herrn Jesus Christus, der in uns ist. Der Friede sei mit euch und die Liebe. Seid gegrüßt aus den lichten Himmeln.


Gott zum Gruß!
[Ed]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin der Geist des Johannes und ich melde mich abermals in eurem Kreis. Der Herr sagte: „Haltet das Öl bereit für eure Lampen. Wenn der Bräutigam des nachts kommt, dann entzündet das Feuer, dann leuchtet und seid Strahler in der Dunkelheit.“

Seht, all dieses läßt sich auch auf die heutige Zeit anwenden, denn wenn erst einmal all das sich in die Sichtbarkeit begibt, was angekündigt wurde, dann wird viel Unordnung sein, ja es werden dunkle Mächte herrschen bzw. herrschen wollen und ihr mit eurem Lichte, aufgeladen durch die Liebe-Kraft unseres himmlischen Vaters, sollt dagegen halten. Dann habt ihr genau das, was beschrieben wird mit dem Kampf zwischen Licht und Dunkelheit.

Nun stellt euch dies, so bitte ich, nicht allzu dramatisch vor im Äußeren, sondern vieles von dem, was angekündigt ist, geschieht im Inneren, also in den Seelen der Menschen. Vieles wird nicht zum Ausbruch kommen, aber dennoch verheerende Folgen nach sich ziehen. Vieles wird sich drückend auf die Seelenlage eurer Geschwister auswirken und sie werden irritiert sein, ja haltlos könnte man sagen, und werden nach jedem Strohhalm greifen, der sich ihnen bietet.

Dann ist auch die Zeit des Fürsten der Dunkelheit. Auch er wird auferstehen, weil er glaubt, daß seine Stunde nun gekommen ist und er als Gewinnler aus diesem Kampfe hervorgehen könnte. Zur gleichen Zeit, auch das wißt ihr, erstarken jedoch auch die Lichtkräfte. Und wie ihr wißt, ist es ein ungleicher Kampf, denn da wo die Liebe herrscht, ist kein Platz für das Dunkle, für das Lieblose, für das Ungöttliche. So ist es auch an euch, möchte ich sagen, der Liebe und dem Lichte Gottes die Kraft zu geben, es auszustrahlen nach allen Seiten und überall dorthin zu senden, wo der Kampf zwischen Licht und Dunkel tobt.

Mag sein, daß zwischendurch ein Sieg von der einen Seite oder auch von der anderen Seite sich andeutet - es wogt also einige Zeit hin und her - doch vom Ausgang des Kampfes könnt ihr ausgehen, so wie er euch bekannt ist. Das Licht wird der Sieger sein und ihr habt euren Anteil daran.

So bereitet euch vor, erbitte auch ich, für das, was euch und eurer Ebene bevorsteht, damit ihr zur rechten Zeit, und mag es überraschend sein, im göttlichen Sinne richtig handelt und austeilen könnt, was ihr an Licht und Liebe in euch tragt. Und es wird nachströmen, wenn ihr euch anschließt an den urheiligen Strom, der vom Vater kommt und der sich hingeben möchte an alle Geschöpfe, an das gesamte Sein.

So steht ihr nicht alleine in diesem Kampf, dies macht euch stets bewußt. Wenn ihr vielleicht unterzugehen droht oder wenn ihr auch einmal zurückweichen müßt, dann, so bitte ich euch, erinnert euch der Kräfte, die in euch schlummern und die ihr herbeirufen könnt mit einem Stoßgebet, mit einem Sich-öffnen der urheiligen Liebe. Unser Herr Jesus Christus wird in dem Augenblicke euch zur Seite sein und mit euch gehen und die Liebe hinaustragen in alle Welt.

Euer Herz, das jetzt vielleicht noch zaghaft ist und zögerlich, wird dann klar den Weg wissen, den es zu gehen hat, klar die Entscheidungen kennen, die zu treffen sind, und ganz klar diejenigen mitnehmen können, die euch anvertraut werden. So werden von vielen Punkten der Erde aus die Streiter Gottes sich ihren Weg bahnen und mehr und mehr Gefolgschaft sammeln und sich vereinen in der großen Gemeinschaft der Liebenden, derjenigen, die Gott getreu sind und welche die Liebe-Kraft, die unser Herr Jesus Christus ist, in die Sichtbarkeit bringen werden.

Nach dem großen ‚Weltaufräumen‘, wie es in einer Prophezeihung einmal geheißen hat, wird der Fürst der Finsternis verbannt, weggesperrt mit den Seinen, und Friede und Eintracht, gemeinschaftliches Wohlergehen und friedvolles Miteinander wird sich hier auf Erden manifestieren. Vieles, unter dem ihr heute noch leidet, wird dann beiseite treten müssen und die Freuden des Himmels breiten sich aus auf eurer Ebene.

Wohlgemerkt, manches von dem, was ich skizziert habe, spielt sich im Geistigen ab und wird nur von inneren Augen wahrzunehmen sein. Aber den Kampf erleben alle. Die Entscheidung für oder gegen die Liebe muß in jeder Seele gefällt werden. Alles mag sich dann so richten, wie es der Vater in Seiner heiligen Ordnung vorgesehen hat, wie es dann durch die Kräfte Seines Willen gelenkt und geführt wird und wie es sich entwickelt nach dem ewig-heiligen Plan.

Ich bitte euch abermals, geht in euch und bereitet euch vor auf das, was kommen mag, auf all die Qualen – womöglich – sei es seelischer oder körperlicher Art, auf all die Hindernisse, die zu überwinden sind, auf all das Ungemach, das da hereinstürzen möchte. Und dennoch: seid euch stets gewiß des göttlichen Beistands, der Hilfe im Inneren, der Möglichkeit, mit den himmlischen Kräften zusammen zu wirken, mitzuhelfen an der Neugestaltung einer angehobeneren Ebene, welche ihr die Neue Erde nennt und die euch dort viel von dem zurückgibt, was ihr ausgeteilt habt, was ihr durchgestanden habt, wofür ihr euch verdient gemacht habt im Sinne der hingebenden und dienenden Liebe.

Dank sei euch aus höchster Quelle für all das, was euch bevorsteht und wozu ihr euch entschließen könnt. Im Augenblick eurer Entscheidung werden euch Kräfte zuwachsen, von denen ihr euch heute noch keine Vorstellung macht, aber alles wird so geschehen, wie es im Willen des Vaters verankert ist. Für heute grüße ich euch, ihr Lieben, im Namen unseres Herrn Jesus Christus, der die Liebe Gottes ist. In Seinem Frieden, in Seinem Segen und mit Seinem Heil wirket.


Gott zum Gruß!
[Lo]
Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin eine Wolke, die getrieben wird von den Ur-Kräften eurer Atmosphäre auf eurem Planeten, eingebunden in die Mechanismen und Kreisläufe, die das Leben auf eurer Erde erhalten.

Aus hoher Sicht, gleitend über den Erdboden, nimmt sich manches klein und unscheinbar aus, was euch und eurem Leben große Schwierigkeiten bereitet. So bitte ich euch, ihr lieben Geschwister, schwingt ihr euch auch auf, ab und zu wenigstens, und betrachtet euer Sein, euer persönliches Erleben aus einer gewissen Distanz mit dem inneren, angehobenen Auge. Dann werdet ihr vieles von dem was euch bedrückt, besser einordnen können, die Bedeutung von manchen Problemen in einem anderen Licht sehen können und manches, was euch jetzt noch groß und unüberwindbar erscheint, wird dann kleiner und kann euch nicht mehr von eurem eingeschlagenen Weg abbringen.

Seht, ihr Lieben, in der Natur wirkt alles zusammen, Hand in Hand, so möchte ich sagen. Wirket auch ihr Hand in Hand, einer dem anderen dienend und sich selbst hingebend, ja sich selbst auflösend, wie ein Tropfen im großen Ozean. Vorher noch die Erde benetzend, das Leben erweckend aus einem Samenkorn und dann hinuntersinkend in die Dunkelheit der Erde und zurückfließend im Urstrom des Wassers in das große Sammelbecken, wo der ewige Geist Gottes herrscht.

Individualität ist euch gegeben und dennoch seid ihr Teil eines großen Ganzen. So ähnlich ist es auch mit uns. Ein Tröpfchen, das herausdestilliert wird vom Gestirn, der Sonne, das sich verbindet zu Dunst, Nebel und Wolken, und dann, gestattet den Ausdruck, im Wind Gottes sich über weite Ebenen bewegt und sich führen läßt, um das Leben zu bringen, um den Durst zu löschen von Pflanzen, Tieren und Menschen.

Seht, dies ist eine schöne Aufgabe und auch ihr könntet diesem Aspekt einiges abgewinnen, falls ihr euer Sein in Analogie betrachten wollt. Auch euch ist es möglich, anderen zu dienen, sich hinzugeben in Gänze. Alles fahren zu lassen, was an Eigenstreben, an Ichbezogenheit vorhanden ist und sich ganz dem Willen des Alleinen unterzuordnen. Dann werdet auch ihr geführt, irgendwo hin getragen, ihr kommt in Kontakt mit anderen Menschen, ihr kommt zu anderen Orten und könnt dort die Samenkörner zum Sprießen bringen, die manch andere schon in ihrer Seele tragen.

Auch ihr seid Lebensspender. Auch ihr könnt den Motor des Lebens in Gang halten, überall wo ihr hingeführt werdet. Strahlt nur aus all das, was in euch hineingelegt ist und seht, wie alles um euch sprießt. Zart und fein anfangs, aber später hoch aufwachsend und erstarkend und fest verankert im Fundament. Ihr seid nicht nur das Salz der Erde, wenn ihr so wollt, sondern auch das Wasser. Ihr seid Tröpfchen in einem Fluß, im Fluß des Lebens, in einem Fluß, der lebensspendend ist, der sich verbinden kann mit anderen Flüssen und der kraftvoll dem Meer zustrebt - wenn ihr so wollt: der ‚ewigen Heimat‘ eines Tropfens zu, der ewigen Heimat, die unser Allvater ist.

So laßt euch treiben, darum bitte ich, ganz im Willen des Alleinen, wohin Er euch führt, wohin euch Sein Wind bläst. Seid froh darüber, was ihr dabei alles auf dieser Reise erleben dürft. Nehmt jede Einzelheit als Reichtum in eurer Seele auf und verteilt, was in euch sich angesammelt hat als lebensspendendes Naß für einen jeden, der euch begegnet.

Alles Leben hat zu tun mit dem Wasser. Auch dies ein Symbol für euch. Betrachtet dieses Symbol einmal in der Tiefe einer stillen Stunde und verbindet euch, wo es euch möglich ist, auch mit dem Kleinen und Feinen und Zarten in der Natur. Dafür danke ich euch und erbitte für euch die Segenskraft, die Liebe und das Licht unseres Herrn Jesus Christus und erbitte für euch die Führung und das Geleit unseres urheiligen Vaters im Himmel.


Gott zum Gruß! 
[Lo]
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